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Frühlings Erwachen

Die letzten Flecken Schnee sind nun vergangen;
Nach Festen zeigt der Hirtenknab Verlangen.
Die letzte Schar von kühnen Skierichen
Ist jetzt ins Hochgebirg zurückgewichen
Und alles läht den Feste-Frühling ahnen,
Denn allerorten knospen schon die Fahnen
Und vielerorts bereits die Wimpel flattern,
Man hört schon Böllerschüsse und das Knattern
Der schweizerischen Präzisionsgewehre
Als ob man z'mitts im Festesrummel wäre!
's liegt in der Luft. Dem Schweizer wird es wohl.
Er schnuppert Schüblingsduft und Alkohol!
Ein jeder haf die Kunde wohl vernommen:
Der Festfrühling ist jetzt ins Land gekommen,
Denn in der Bundeshauptstadt taget schon
Die hohe Bundesfeierkommission!

Alfredo

Splitter

Eine Frau will als Resultat einer ehelichen
Diskussion nicht beim Wort, sondern in den Arm
genommen werden.

Sie verliefj ihn mit dem Vorwurf, er sei ein Mann
ohne Herz. Dabei war er lediglich ein Mann mit
Grundsätzen. hksf Scho wider de Setzlig vercheert iigschtecktl

Auf Schottisch

Ein Schotte hatte ein junges Mädchen,

um nicht ein Lokal mit ihr
besuchen zu müssen, vier Stunden lang
durch den Park geführt und sah sich,
als sie fast zusammenbrach, genötigt,
ihr ein belegtes Brot zu kaufen. Das
kostete einen Schilling. Kaum war das
Mädchen zu Hause, als sie die Wut
über ihren Kavalier packte. Sie nahm

sich einen Wagen, fuhr zu ihm und warf
ihm den Schilling vor die Füfje

«Mein Gott», sagte der Schotte und
steckte das Geldstück ein, «das häfte
doch auch Zeit bis morgen gehabt.»

+

Ein Schotte möchte ein Kleinaufo
kaufen. «Braucht das Auto viel Benzin?»
«Keineswegs», lobt der Autohändler
seinen Wagen, «das ist eben der Witz,

dah dieser neueste Wagentyp nur einen
Löffel Benzin verzehrt.» «Efjlöffel oder
Kaffeelöffel?» fragte der Schotte.

Interplanetarischer Verkehr

Erreichen wir die Werte, die auf diesem
Sterne fehlen,

Wenn wir uns mit Raketen in die Ferne
stehlen? Robert Däsfer
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